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Oldenburgische ne a

wöchentliche Anzeigen .
Anno 1806 . Montag , den 31ten März .

Edictal Citation .

Nro . 14 .

Von Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Erbe zu Norwegen ,
Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Ditmarschen , Fürst zu

Lübeck , Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg 2c. c.

Fügen dir , des Johann Hermann Blohm Ehefrau , Christine , geborne Cordes

aus Abbehausen im hiesigen Herzogthum , hiemit zu wissenhiemit zu wißen , wasmaßen Uns dein Ches

mann unterthänigst klagend zu vernehmen gegeben , gestalten du ihn vor 6 Monaten bds :

lich verlassen habeft , und er seither von dir und deinem Aufenthaltsorte , alles Nachfor :

schens ungeachtet , nichts hat in Erfahrung bringen können , mit unterthänigster Bitte , Wir

gerubeten gnädigst , dich edictaliter zu verabladen , und , im Falle deines Ausbleibens , in

contumaciam wider dich zu erkennen , was den Rechten gemäß .

Wenn nun diese Edictal Citation heute dato wider dich erkannt ; So citiren , heischen und

Taden Wir , aus Landesberrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittwochen

nach dem 13. Sonnt . Trinit . , wird seyn der 3te nächitkommenden Monats Septbr . 1806 , den Wir

für den isien , 2ten , 3ten und letzten Gerichtstermin setzen , oder , da derselbe kein Gerichtstag
ware , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Consistorio allhier , in Person erscheinest ,

auf bemeldeter Supplicanten wider dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung , da du einige

hast , vorbringest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehängter ernstlichen
Berwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts desto weniger in der Sachen , auf

bein ungehorsames Außenbleiben , verfahren werden , und in contumaciam wider dich ergehen

folle was Rechtens ist ; Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm zur

hiesigen Regierungs - Canzley verordneten Insiegel , den 26. März 1806 ,
v . Berger . ( L. S . ) Georg .

sim Jumar I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1) Diejenigen , welche ben den Aemtern Pacht : Canon - und Recognitionsgelder in neuen Zwey¬

britteln zu bezahlen haben , können im nächsten Monat daselbst die Zahlung auch in Golde , mit eis

nem Aufgelde von 6 Procent , leisten ; also z . B . statt 100 N . Zweydrittel , in Golde

106 x 45 gr . ; ftatt to re Neue Zweydrittel in Golde 1047 gr . 3 schw . ; statt 1 Neue Zwey¬

drittel in Golde 14 gr . 3 schw . c . bezahlen . Mit eben dem Agio können auch im nächsten

Monat bey der herrschaftlichen Caffe die unmittelbar an diese in N. Zweydritteln zu bezahlenden

Canon : und Recognitionsgelder abgetragen werden .

Römer .
Oldenburg , aus der Cammer den 31 . März 1806 .

Menz .
Bonath .

2 ) Am to . April Mittags um 1 Uhr sollen auf ber Kleyhorne , Jahder Vogten , einige 100

Ruthen Graben - und Gruppenarbeit öffentlich mindestfordernd ausverdungen werden ; zu welcher

Verdingung die Liebhaber zur bestimmten Zeit sich an Ort und Stelle einfinden können .

Oldenburg , aus der Cammer den 31. März 1806 .

Römer . Schloifer , 12 Schmedes .
Bonath .

3) Es sind bes weyl . Bleichers Herm . Holßen Tochter Vormünder , Heising und Reimann , ge

willet , die von genanntem Holtzen nachgelassenen Fischergeråthschaften und Schiffe auch einige

andere hausgeråthliche Sachen , am 12 , April in dem Fischerhause auf dem Stau verkaufen zu lassen .



4) Der Hof -Koch Theis hieselbst ist gesonnen , einige Mobilien am 28. April in seinem
Wohnhause an der Baumgartenstraße verkaufen zu laffen .

5 ) Johann Diedrich Lemken zu Buttel hat sein Haus und Garten daselbst , woran Marten
Bollwinkels Land in Often , Arnd Warnken Hofstelle in Süden , ein Fahrweg in Westen und Luer
Witschen Erben Garten in Norden belegen , an Johann Diedrich Bollwinkel zu Buttel verkauft .
Die Ang . ift d. 28. April beym Herzogl . Land Wührder Amtsgerichte . Präcl . Besch . d. 30. April .

6) Dierk Kunken in Zetel hat seine daselbst belegene ehemalige Sieffe Renken sogenannte
Schriters Brinkfiseren mit allem Zubehör an Stoffer Jürgens daselbst verkauft . Die Angabe
ist den 28 . Aprit beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

7 ) In Convocationssachen wegen des von dem Major und Cammerjunker Friedrich Chri¬
Stian von Oynhausen zu Merrelsheim an den Erbkämmerer Grafen von Galen auf Burg -Din¬
flage verkauften im Amte Vechta belegenen adlich freyen Allod alguthes Hopen mit allen Pertis
nentien , eigenbehörigen Leuten und Erben , jedoch mit Ausnahme einiger in den Proclamationen
vom 17 . September 1805 benannten Lehnstücke , werden nunmehr alle und jede , welche sich in
dem am 3. December 1805 bey hiesiger Herzoglichen Regierungs - Canzley angesetzt gewesenen
Angabetermin mit ihren Ansprüchen und Forderungen nicht gemeldet haben , daran präcludirt ,
und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen hiedurch auferlegt .

8 ) In Convocationssachen des Freyherrn Adolph von der Decken auf Lethe , werden nuns
mehr alle diejenigen auf die Güther Lethe und Schwede hypothecirten Gläubiger , welche sich in
dem auf den 24. Februar 1806 bey hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley angesetzt gewesenen An¬
gabetermin nicht gemeldet haben , hiemit präcludirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferlegt .

9) Wenn die Kaufleute J . H. Martens Wittwe und Compagnie in Amsterdam unterm
19. December 1795 auf den Kaufmann Selling in Elsfleth eine Forderung von 500 r im
Canzley - Pfandprotocoll haben ingrossiren lassen , das desfällige Document aber abbanden gekom¬
men ist : so werden alle und jede , welche aus irgend einem Rechtsgrunde an gedachtes Ingroffat
einigen Anspruch machen , oder welchen daran gelegen ist, daß solcher Poften nicht getilgt werde ,
aufgefordert , sich mit ihren etwanigen Ansprüchen , bey Strafe , nicht weiter damit gehört zu wer
den , und unter der Verwarnung , daß sonst mit der Tilgung verfahren werden soll , in dem auf
den 6. Junius ben hiesiger Herzoglichen Regierungs - Canzley angesetzten Angabetermin gehörig
zu melden , und ihre Angaben zu bescheinigen . Zugleich wird ein Termin zur Anhörung eines
Präclusivbescheides auf den 17 . Junius anberahmt .

10 ) Es hat Hinrich Gråper zu Eidewarden sein Schiff ,, , die drey Gebrüder " genannt , mit
Johann Gottschau zu Overwarfe gegen des lettern Kahn und eine Geldzugabe vertauscht . Die
Angabe ist den 28. April ( jedoch brauchen folgende Creditoren des Hinrich Gråper , deren Fordes
rung dieser als richtig erkennet und Johann Gottschau aus der Geldzugabe befriedigen will , sich
in term . prof . nicht zu melden , als 1 ) der Polizeydragoner Barkemeyer und Conf . ; 2 ) Johann
Gottschau ; 3) Olcher Gråpers Kinder Vormünder ; 4) J . C. Müllern ; 5 ) Carsten Büttelmann ;
6 ) Johann Diedrich Müller ; 7) der Müller Roggemann ; 8) der Procurator Bollwinkel für
fich und ex affignatione von Hinrich Wilhelm Surhof ) auf hiesiger Herzoglichen Regierungs¬
Canzley . Prâclusivbescheid den 6. May .

11) Wider den Kahnenführer Johann Dierk Lühring zu Esenshamm ist Schuldenbalber bey
hiesiger Herzog !. Regierungs - Canzley der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist den 28. April . 2 )
Deduct . den 12. Jun . 3 ) Prior . Urtel den 3. Jul . 4 ) Vergantung oder Löse den 17. Julius .

12 ) Gerd Tapfen zu Wiefelstede hat von Eilert Middendorff die sogenannte Nobben Kothed
rey , welche auf Kirchen - oder Paftorengründen zu Nuttel belegen , gekauft . Die Angabe ist den
29 . April auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley . Pråcl . Besch . d . 13 . May .

13 ) Cord Mahlstede jun . zu Varrel hat seine daselbst belegene Brinksiterey mit Pertinen¬
tien on Wilke Stubbe daselbst verkauft . Die Angabe ist den 28. April beym Herzogl . Delmen =
horstischen Landgerichte ,

14 ) Ferdinand Wilhelm Spieske in Raftede hat seine daselbst belegene vormalige v . Duchesne
Kötherey und die dabey befindlichen bauerpflichtigen Ländereyen an Hinrich Gerhard Müller zu



Schanden verkauft . Die Ang . ist den 28. April ( jedoch haben diejenigen , welche im vorigen Angac
determin sich angegeben , ihre Angaben zu wiederholen nicht nöthig ) beym Herzogl . Neuenburgi :
schen Landgerichte . Präclusivbescheid den 8. May .

15 ) Reelf Meenzen zum Oberdeich hat seine daselbst belegene Hofstelle mit allen Pertinens
tien an Johann Reinhard Umbsen zu Mittenfelbe , Hinrich Zöllner bey Esenshamm , Joh . Chri

stian Barre zum Efenshammer Groden , Nanco Peters zu Havendorf , und Jde Franksen zu Ens

jebuhr unter gewiffen Bedingungen verkauft ; auch hat der Mitkäufer Jde Franksen seinen Au

theil an den Mitkäufer Johann Reinhard Umbsen anderweit übertragen . Die Angabe ist den 21

April beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Pråclusivbescheid den 28 . April .

616 ) Johann Gerhard Dethard und dessen Ehefrau haben ihre zur Dücke belegene Kötherey
mit Warf , Garben und Pertinentien im Jahr 1801 an Peter Fink zu Ruhwarden verkauft , unb

dieser hat hinwiederum solche an weyl . Jacob Meyer zur Dücke übertragen . Die Angabe ist d .

21 . April beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Präclusivbescheid den 28 . April .

17 ) Johann Mahlstede und dessen Ehefrau zu Dalsper find gewillet , am 5. May Nachmite

tags um 2 Uhr in Christoph Schröders Wirthshause daselbst ihre eben daselbst belegene Kötherey

verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 26. April beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
18 ) Johann Grabhorn in Bockhorn hat seinen jenseits der Oldenburger Brücke am Wege

bey Bockhorn zwischen Johann Willms und Johann Berend Warncken Placken belegenen , im

Fahre 1792 aus der Gemeinheit zugenommenen cultivirten und eingewallten Placken Landes oder

Kamp an Gerd Gerdes zu Bockhorn mit allen darauf haftenden Lasten und Beschwerden unter

gewiffen Bedingungen verkauft , Die Angabe ist den 28 . April beym Herzogl . Neuenburgischen
Landgerichte . adlanandag schiching

19 ) Des weyl . Kaufmanns B. A. Georg Wittwe in Bockhorn hat , in Beystandschaft ihres

Sohnes , Brrend Georg , das an sich geldsete Concursgut des Eilert Brand in Bockhorn mit al¬

len Rechten und Beschwerden dem Tischler Gottlieb Trittin in Bockhorn unter gewissen Bedins

gungen verkauft . Die Ang . ist den 28. April beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

20 ) Der Landgerichtscopiift Steil in Neuenburg ist gewillet , sein daselbst belegenes Wohn¬

Haus nebst Garten und Kamp von etwa 12 Scheffeln Saat am 3. May im Herrschaftl . Kruge zu

Neuenburg verkaufen zu lassen . Die Ang . ift d . 28 . April beyan Herzogl . Neuenburg . Landgerichte .

21 ) Joh . Börries , Hausmann zu Linswege , hat seine daselbst belegene sogenannte Hofes Bruns
fen Motherey nebst allen pertinentien an Gerd Hofes daselbst Ehefrau , Helene , geb . Borrjes , inz

Beystandschaft ihres Ehemannes , erbeigenthümlich übertragen unn abgetreten . Die Angabe ist
den 28 . April beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . edy

22 ) Hinrich v . Lienen , Hausmann im Jahder Außendeich hat seine daselbst belegene Stelle

nebst allen Pertinentien unter gewissen Bedingungen an seinen Sohn Berend v . Lienen übertra

gen und abgetreten . Die Ang . ift d . 28. April beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

23 ) Wider Johann Renken , Kother zu Elmendorf , im Amte Zwischenahn , ist Schuldenhal¬

ber beym Herzogl . Neuenburg . Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die Ang . ist d . 21 . April .

2 ) Deduct . d . 22. May . 3) Prior . Urtel d . 17 . Jun . 4 ) Vergantung oder Lose den 23. Julius .

24 ) Gesche Margarethe Meiers zu Lütjenfelde bey Mastede hat , in Beystandschaft des Hin =

rich Gerhard Gorath , ihre daselbst belegene Brinkfizercy nebst allen dazu gehörigen Pertinentien

an Gerd Renken daselbst verkauft . Die Angabe ist den 28. April bey Herzvgl . Neuenburgischen

Landgerichte .
25 ) Des weyl . Reelf Meendsen zum Oberdeich Erben , Reelf Meendsen und dessen Schwe

fter Gesche Margarethe , des Caspar Barren zum Oberdeich Ehefrau , haben wegen des Nachlas¬

ses thres went . Baters eine Erbtheilung unter sich zugeleget , und ist dabey dem Reels Meenbsen

die väterliche Stammstelle zum Oberdeich mit ungefähr 74 Jücken Landes zugefallen , wogegen

aber die Ehefrau des Caspar Barre folgende Grundstücke erhält : 1 ) die zum Oberdeich belegene

vormals Wulffche Hofstelle mit ungefähr 37 Jücken Land und Pertinentien ; 2 ) das vom Erb =

lasser neu erbaute Krughaus zum Oberdeich , und 3 ) die vormals Eilersche Kötherey zum Ober :

beich mit ungefähr Fuck Land mit pertinentien . Die Angabe ist den 21 , April beym Herzogl .

Ovelgönnischen Landgerichte . Präclusivbescheid den 28. April .



26 ) In Convocationssachen 1) wegen der von Berend Clauffen und dessen Ehefrau zu Del :
menhorst geschehenen Güterübertragung an Berend Klenke , und dessen Verkauf des erhaltenen
Hauses , und 2 ) wegen öffentlichen Verkaufs der nachgelassenen Kötherey des weyl . Johann von
Effen zu Glising , sind die Präclusivdecrete vom Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte erlassen .

ard 27 ) In Convocationssachen , wegen der , vermöge eines am 8. und 14. Februar 1805 errich
teten am 21 . Februar 1805 von Herzoglicher Regierungs - Canzley confirmirten Contracts , der
zum Nachlaß des weyl . Jürgen Oyen zu Oberhammel warden gehörigen ebendaselbst belegenen
Rotherey , imgleichen des zu solchem Nachlaß gehörigen , bisher von Carsten Oven zu Oberham =
melwarden befahrnen Kahns , an Carsten Dyen geschehenen Uebertragung , werden alle diejenigen ,
welche sich in dem auf den 17. Februar d . I . angesetzt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet
haben , mit ihren etwanigen Forderungen und Ansprüchen präcludirt , und wird ihnen ein ewiges
Stillschweigen hiedurch auferlegt . Decretum Oldenburg , in Judicio den 7. März 1806 .

v . Berger .
28 ) Da wider die Ehefrau Lucas Robben zu Auen , Kirchspiels Lindern , Schuldenhalber ein

Concurs entstehet : so werden zu dessen Ausführung folgende Termine angesetzt : 1) auf den 23 .
April des Morgens um 10 Uhr , in welchem die Gläubiger ihre Forderungen bey Verlust dersel

* ben angeben und gebührend bescheinigen müssen ; 2 ) auf den 16. May des Morgens um 10 Uhr ,
um dasjenige , was zur Behauptung einer jeden Forderung etwa noch übrig ist , beyzubringen und
auszuführen , unter der Verwarnung , daß derjenige , welcher in diesem Termine den Beweis sei¬
ner Forderung nicht völlig führet , damit nicht ferner gehört werden solle ; 3) auf den 6. Junius
des Morgens um 10 Uhr , daß Prioritätsurtel anzuhören . Wer nun an obgenannte Ehefrau Lu¬
cas Robben einige Forderungen oder Ansprüche zu haben glaubt , muß sich in diesen angesetzten
Terminen in Person oder durch genugsam Gevollmächtigte im hiesigen Landgerichte einfinden ,
am sein Bestes zu beachten , oder den Verlust seiner Forderung zu erwarten .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

Decretum Cloppenburg , in Judicio den 7. März 1806 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Bothe .

29 ) Gesche Margarethe v . Minden , die aus Strückhausen gebürtig seyn soll , ist am 12 . Febr .
in der Weser in Bremen todt gefunden , allda beerdigt , und hat zwar noch etwas nachgelassen , wor
an aber von einem Gläubiger aus Ovelgonne Ansprache gemacht wird . Auf Verlangen eines Hoch¬
edlen Raths der Kaiserlichen freyen Reichsstadt Bremen wird obiges den nächsten Verwandten
der Verstorbenen hiedurch bekannt gemacht , und kann der Nachlaß allda , nach vorhergegangener
Legitimation in Empfang genommen werden .

Oldenburg vom Rathhause den 30 . März 1806 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

30 ) Bordtare nach dem jetzigen Kornpreise , und zwar von gutem gefunden Weißen und Rocken .
Ein Weißbrod za gr .
Ein dito zu 1 gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein Semmelbrod zu I gr .

Ein dito wenn es geraspelt zu I gr .
Ein Schönbrob zu gr .
Ein dito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein ausgesichtetes Rockenbrod zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .

En grobes Rockenbrod zu 1 gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein dito zu 3 gr .
Ein dito zu 6 gr .

Oldenburg , vom Rathhause den 31 . März 1806 .

2 Loth

50523484ΤΟ

5

II

23
I Pfund 2
* Pfund 5

121221

Quent .

Bürgermeister und Rath hieselbst .



31 ) Es sollen die zur Reparation des Donnerschweer Siels erforderlichen Materialien nebst

der Arbeit am 14. April Morgens um 10 Uhr auf dem Amte an den Mindestfordernden ausver

dungen werden . Der Bestick kann vorher auf dem Amte oder bey dem Hausmann Dierk Ho

tes zu Donnerschwee eingesehen werden . Oldenburg , vom Amte d . 31 . März 1806 , Zedelius .

32 ) Am 10. April sollen im Holiwedehuser Bruch , Schott - und Fresenholze Eichen auf dem

Stamm und unterdrückte Fuhren zu Bohnenricken öffentlich meistbietend verkauft , und am selbi =

gen Tage etwa 550 Ruthen Bewallung beym Herren : Freesen und Buchholz mindest fordernb

ausverdungen werden . Die refp . Kaufluftige und Annehmer haben sich demnach am gedachten

Lage Morgens um 8 Uhr beym Benediet bey Lutten einzufinden und die weitern Bedingungen

zu vernehmen . Bechta , den 25 . März 1806 .

Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Amt hieselbst . Driver . Schmedes .

33 ) Am 11. April sollen auf dem Herrschaftlichen Creuz - Spitz : uno Wellenkamp , auch

Borgwiesen bey Wechta verschiedene Eichen auf dem Stamm öffentlich meistbietend verkauft

werben . Liebhaber können sich am gedachten Tage Morgens um 8 Uhr auf dem sogenannten

Studentenspielplatze hiefelbst einfinden und das Weitere vernehmen . Vechte , den 25. März 1806 .
Driver . Schwedes .

d Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amt hieselbst .

34 ) In Convocationsfachen , betreffend die von Johann Hinrich Haase an Harm Hinrich

Shmidt zum Schwen verkaufte Kötherstelle zu Süberschwen sammt Pertinentien , auf Johann

Wulfs Erben Bau belegen , werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den 10 . März beym

hiesigen Amtsgericht angesetzt gewefenen Angabetermin nicht gemeldet haben , mit ihren etwani¬

gen Forderungen , An- oder Bensprüchen präcludirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen

hiedurch auferlegt . Schwenerfeld , den 20 . März 1806 .

nov Herzogl . Hollstein - Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwey . Strackerjan .

35 ) Am 5. April foll des weyl . Dierk von Münster inventarisirter Nachlaß , bestehend in

1 Quene , 2 Rindern , 2 Schaafen , 2 Schweinen , 1 Bette , 1 Kleiderschrank , nebst verschiedenem

Haus - und Ackergeråth , in dem von weyl . Dierf v . Münsters Wittwe bewohnten Hause zum
Schweyerfeld , den 22 . März 1806 .

Norderschwen öffentlich meistbietend verkauft werden .
Strackerjan .Herzogl . Holstein - Oldenb . Amtsgericht zum Schwen .

36 ) Bey den in den letzten Tagen des vorigen Monats Statt gehabten Stürmen sind bey

Blexen und beym Husumer Deich an dasigen Küsten 1 Stück Eichenholz und 2 Jollen angetrie

ben und geborgen . Ersteres ist ungefähr 25 Fuß lang und 12 - 14 30ll Kante ; an jeder Seite

desselben sind 2 Fugen , worin Streben eingelassen gewesen zu seyn scheinen , über welche noch ei

nige Reste ven eisernen Ankern oder Bändern , welche die Streben befestigt , fißen , unten am En¬

be ist hingegen ein etwa 1 Fuß langer ungebohrter Zapfen ; oben darauf ist eine ungefähr 6 Fuß

lange , 3 Fuß breite und 4 Fuß hohe Kappe von Tannenholz vorhanden , welche mit Bleyplatten

bedeckt gewesen ; das ganze Stück nebst der Kappe ist mit schwarzer Delfarbe angestrichen . Ge

dachte beyde Jollen find alt , mit Banken versehen , und befindet sich bey der einen eine Fangli¬

nie , auch ist die Boorte derselben grün gemalt . Die Eigenthümer dieser Strandgüter haben sich

daher a dato innerhalb 6 Wochen beym hiesigen Amte in Hinsicht ihres Eigenthumsrechts gehde

rig zu legitimiren , widrigenfalls selbige am 5. May Nachmittags um Uhr an Ort und Stelle

dffentlich meistbietend verkauft und damit weiter , der Strandungsordnung gemäß , wird verfah¬

Ellwürden , aus dem Amte den 22 . März 1806 . Wardenburg .
ren werden .

37 ) Ein großes nod fast neues Boot , welches im vorigen Frühjahr beym Fedderwarber Siel

angetrieben und geborgen worden , wozu , auf wiederholte Bekanntmachung, der Eigenthümer sich

bis jetzt nicht gemeldet hat , soll zufolge Auftrags und falva approbatione cameræ am 17. April

Nachmittags um 2 Uhr in Gerd Wefers Wirthshause öffentlich meistbietend verkauft werden .

Die etwanigen Liebhaber können sich also am bestimmten Tage und Orte einfinden , das Boot das

selbst in Augenschein nehmen und nach Gefallen bieten und kaufen .
Hollwarden , vom Amte den 26 . März 1306 . Gleimius .

38 ) Es sollen die um Maytag aus der Pacht fallende Krüge und Schenken des hiesigen

Amtsdistricts , als der vormals Hurensche Krug in Boitwarden , der Krug zum Golzwarder



Ciel , der vormals Addicksche Krug zu Golzwarden , der Krug zum Golzwarder Bury , der Krug
zum Schmalenflether Wurp , der vormals Meierholzsche Krug in Oselgonne , der Maeßische Krug
baselbst , der Hohnsche Krug daselbst , der Lübbensche Krug daselbst , der Dieksche Keug zu Schma¬
lenfleth , der Krug zu Alse , der Krug zu Hartwarden , die Arensche Matrosenschenke zu Absen ,
der Heversche Krug zu Strohhausen , die dem Delmüller Hinrich Haseffen daselbst bewilligte
Wein - und Brandweinschenke , in Gefolge Auftrags der Herzoglichen Cammer und Talva approb .
derselben am 5. April Nachmittags um 2 Uhr allhier beym Amte auf 3, 6 und 10 Jahre zur
dffentlichen Verpachtung aufgefeßt werden .

Hartwarden , auf dem Amte den 22 . März 1806 .

帶

835Amann ,

1) Der Hausmann Johann Sasse zu Barel am Nordende hat seine bey der Wapel , ober :
halb des Weges , zwischen diesem und der Hohenlucht belegene , im Erdbuche zu 23 Jück und 332
Fuck Uebermaaße aufgeführte Moormehde an Gerd Müller zu Hohelucht verkauft und es ist fol =
cher Verkauf , gegen des Verkäufers Erbieten , statt jenes Landes ben von Johann Meyer im
Jahre 1801 zugekauften Wurp von 23 Jück feiner Bau wiederum incorporiren zu lassen , Herr :
schaftlich consentiret worden . Beym Varelschen Amtsgericht ist darauf zur Angabe aller Forde
rungen und Ansprüche an jene verkaufte Moormehde , und etwanigen Widerspruchs gegen die In¬
corporation des ebengenannten Wurps zu des Johann Sasse Bau , ein präclufivischer Termin
auf den 16 . April anberahmt worden .

2 ) Christian Friedrich Luers zu Altjührden hat das zu seiner Kötherey gehörige an Poppe :
hoffs belegene Stück Moorland , Behnt genannt , 13 Jück groß , an Johanu Diedrich Kloster :
mann , des Eilert Klostermann am neuen Wege Sohn , verkauft , und es ist solcher Verkauf ,
nachdem der Verkäufer sich erkläret hat , den ihm im Jahre 1799 eingewiesenen Kamp von 16
Scheffeln 23 Ruthen seiner Kötherey wiederum incorporiren zu lassen , von der Barelschen Cam¬
mer confirmirt worden , worauf , nach Anhalten von Seiten des Käufers , ein präclusivischer Ter
min zur Angabe aller Ansprüche an das verkaufte Stück Moorland , und eines erwanigen Widere
spruchsrechts gegen die Incorporation des benannten Kamps bey des Verkäufers Kötherey auf
den 16 . April beym Amtsgericht zu Barel präfigirt worden .

Stedbrief .

In der Nacht vom 27. auf den 28. d . M. ist der im nachstehenden Signalement näher be =
zeichnete Joachim Erichson , welcher sich wegen Diebstahls in Haft gefunden , nachdem er
eine starke Mauer durchbrochen , aus dent hiesigen Gefangenhause entflohen . Da nun an der
Habhaftwerdung dieses der öffentlichen Sicherheit gefährlichen Menschen , sehr gelegen : so ersu¬
chen wir alle und jede Obrigkeiten und Polizeybehörden ergebenst , und unter dem Erbieten zu ge¬
genseitiger Rechtswillfährigkeit in ihren Bezirken auf gedachten Erich son achten , denselben im
Betretungsfall arretiren und gegen behafige Reversales und Erstattung der Kosten hieselbst ab¬
Liefern zu lassen . Decretum Ovelgönne , in Judicio den 28 . März 1806 . Gramberg .

( Signalement . ) Joachim Erichson , angeblich aus Eurhafen im Amte Risebüttel
gebürtig und etwa 33 Jahre alt , ist mittelmäßiger robuster Statur , hat ein breites blat :
ternarbiges Gesicht , starke schwarze Haare und starken schwarzen Bart . Bey seiner Ent¬
weichung ist derselbe mit einem blauen tuchenen Camisohl mit weiffen Knopfen , einer
blauen tuchenen Hose , vermuthlich auch mit darüber gezogenen schwarzen manchesternen Bein :
Kleidern , weiffen wollenen Strümpfen , mit Band zugebundenen Schuhen , einer grauen mit
einem blauen Kranze versehenen Müße , und einem blaubunten Halstuche , bekleidet gewesen .

II . Privatfachen .
Das 40fte Stück der Beyträge zur Unterhaltung enthält : 1 ) Ueber die Furcht vor dem Tode .

2 ) Glückswechsel . 3 ) Der Löschwisch als ein Löschmittel ben Feuersbrunsten . 3 ) . Anzeige .
1) Ungeachtet ich, sowohl in den wöchentlichen Anzeigen , als in Privatbiiefen , mehrmals um die Bes

richtigung der mir für erhaltene gemeinnügige Wochenblätter begleichenden Gelder gebeten habe : so



ist diese freundschaftliche Erinnerung , leider von unbedeutendem Erfolg gewesen; daher sehe ich mich jest ge
müffigt , wenn diese Anmahnung wieder ihren Zweck verfehlen sollte , solche Maaßregeln zu ergreifen , welche ich
zu vermeiden . so sehr wünsche . Buchdrucker Stalling .

2 ) Won dem Staatskalender für 1806 find noch ungebundene Exemplare zu dem bekannten Preise vorráthig .
3 ) n der am 8. April und folgenden Tagen im Wohnbaufe des Justizraths v . Negelein in Swis

fchenahn vorzunehmenden Auction follen nebst mehrern andern Mobilien und Hausgeräthe , als Schränken , Bis
fchen , Stählen , Silber , Kupfer , Zinn und Eisenzeug , auch 4 trächtige Kübe , 2 Schweine , eine Quantitat
gedroschener Früchte und gut geräucherten Specs , einige Euder Hen und Stroh , 7 wohl conditionirte theils
eins theils zweyschläfrige Betten , eine große Englische Schlaguhr , ein Sonnenmicroscop , verschiedene große und
Pleine Spiegel , eine ansehnliche Quantität des besten Seinen und Drellgerätbed , worunter verschiedene neue
feine Liftbgedecke , ein Dänischer Vitruojus , nebst einer Sammlung von Schulbüchern und Kepferftlichen , öfs
fentlich verfauft werden ; wozu sich die etwanigen Liebhaber des Nachmittags um I Uhr an Ort und Stelle
einfinden wollen . Auch sollen am 9. April des Morgens halb 10 Uhr einige 50 baubare Eichenbäume , welche
nabe beym Hause stehen , öffentlich veranctionirt werden ; die etwanigen Liebhaber werden alsdann die Bedins
gungen vernehmen und nach Gefalle bieten .

4) Diedrich Chriftoph Kimme läßt am 10. April Rachmittags um I Uhr 30 tiedige und güßte Kühe ,
20 dreys und vierjährige Sofen , und 10 - 12 Pferde von verschiedener Farbe und Zeichen in seinem Hause zuStollhamm öffentlich meistbietend verkaufen .

5 ) Das von dem Kaufmann Jac . Nicol . Bauch zu Brake (fonst weyl . Joh . Hinr . Graper gehörend )am 15 . April Nachmittags um 2 Uhr in Raufmann Gerhard Clauffen Erben Hause zu verkaufende Haus hat
eine der vorzüglichsten und angenehmen Lage an dem Ufer der Wefer . Es steht gerade gegen die sogenannte neue &Straße auf der Herrschaftlichen neuen Anlage zu Brake außerhalb Deichs ; es befinden sich darin 3
geräumige Stuben , I Comtoir , 2 Schlafkammern , I gut eingerichteter Laden , I Küche , 2 geräumige Böden ,und ein Keller unter der Hälfte des Hauses Der bes diesem Hause befindliche Stall ist groß , hat 2 Böden ,
und einen geräumigen Keller . An dem Stall befindet sich ein Holz und Sägeschauer , das mit dem Stall vongleicher Höhe ist. Es ist in diesem Haafe immerwährend Handlung getriebett , wo besonders Holzhandlung derwichtigste Artikel gewesen , und wozu ein großer ausgebollwerkter plaß mit Holzlager da ist .

6 ) Da die jüngst von Wilhelm Reinhard Deters zu Moorse abgehaltene Vergantung nicht beendigetworden , sondern damit am II . Avril in seinem Wohnhause zu Meorsee fortgefahren werden soll : so wird folches hiemit öffentlich bekannt gemacht , und sollen am gedachten Tage 8 Stick theils milchende , theils güfteKube , 4 gute drevjährige Ochsen , mehrentheils schlachtbar , I zwevjähriger dito , I hellbraunes Hengfifüllen mitBieffen und weißen Hinterfüßen , 6 gute Schweine , worunter eine trächtige Sau , I Windspiel ; ferner Schrante , Lische , Coffex , Betten , I Rheinischer Schlitten , I Carriolengeschirr , Silber , ginn , Messing , Eisen , Blechund Milchgerät , auch 4 - 5 Lasten weisser Saathaber , einige Tonnen Bohnen , etwas Gärsten , Waizen undetwas Stroh . so wie andere Sachen mehr , öffentlich meistbietend verkauft werden .
7 ) Weyl . Diert Fastings Kinder Vormund , Jacob Bollenhagen , will am 5. April in Deuts Wirthshause zu Rodentkirchen die Lieferung der Materialien zu einem neuen Schweinefoven und Reparation seinerPupillen Gebäude , imgleichen Zimmer : Maurer : und Schmiedearbeit mindestfordernd verdingen , und kann derBestick vorher bey ihm eingesehen werden .
8 ) Hinrich Lohse und die Gebrüder Golzwarden wollen am 19 . April zu Eckwarden 2 große Fruchtfisften , jede 1 Last haltend , 3 Dußend Handspaaken , einige Anfer , einige Dielen von 20 - 22 Fuß , 1 Echlaguhr ,3 - 4 Fader Andel , einiges Brandholz , Tische , Stühle , und sonstiges Hausgeräth , öffentlich meistbietend vers

ganten laffen .
9 ) Am 5. April soll der Nachlaß des weyl . Diert Stegie , bestehend in Betten , Kupfer , Zinn , Messfing und sonstigem Hausgeräth , in dem Sterbehause öffentlich verkauft , und die Stelle unter der Hand versheuert werden von dem Vormund Eilert Schröder zum Hammelwarder Moor .10 ) Von den Schweyburger Armencapitalien sind sofort 170 55 K Gold gegeu gehörige SichersHeit zinsbar zu belegen und können bey dem Juraten Gerd Fuhrten in Empfang genommen werden .11 ) Der Kirchenjurat Gerhard Frölje zu Gristede hat 160 Wiefelsteder Kirchen 151 x 36 HCanzel : 123 35 H Orgel und 196 40 H Armencapitalien gegen Johannis zinsbar zu belegen .12 ) Der Wiefelsteder Kirchenjurat Gerbard Frölje zu Gristede hat die foon bekannt gemachten 1469 I ſchw . Priesterwittwengelder noch sofort zingbar zu belegen .

13 ) Die Spiegelfabrik von Ludwig Haupt aus Bremen wird im bevorstehenden Ostermarkt ein gut geswähltes Sortiment Spiegel zu bißigen Preisen im Hause des Secretair Griepenkert am Markte verkaufen .14 ) Ich habe vier neue Fensterferien von Eichenbols , nebst Fensterrahmen mit großen Scheiben von Engalischem Kronglas , abzugehen , auch ein Waschhaus zum Abbruch zu verkaufen . Liebhaber zu obigem Baustudewollen sich innerhalb 14 Tage bey mir einfinden . Elsfleth . Gether .15) Auf dem Landguthe Hahn sind gute esbare Karpfen beym Jäger Rothmeyer , das 18K Goldzu haben . G
16 ) Der Goldschmidt F. Andre geht , nachdem er fich bereits To Jabre in Elsfleth aufgebalten , daraufaber auf 2 Jahre nach Oldenburg begeben hatte , mit seiner Familie nach Elsfleth zurück , und wird daselbstbas Nebenbaus des Kaufmanns Solling bewohnen . Dieses glaubt er , dem geehrten Publicum anzuzeigen ,nicht ermangeln zu dürfen , so wie er denn auch seine Gönner bittet , ihn nach wie vor mit ihrer Huld und



Gewogenheit zu beglücken, und ihm ihren geneigten Suspruch in Gold und Silberarbeit genießen zu laſſenz
wie er denn auch nicht erman eln wird , seine Aufwartung nach besten Kräften zum billigften zu leißen .

17 ) Die Moorfcer Mühle , so noch zu verbeuern st ht , wie mehrmals befannt gemacht ist, foll am 8
April in Anton Tilen Hause zu Neuenburg verheuert werden ; wer dazu Lust hat , kann sich alsdaan da eins
finden und heurn ; auch ist der Mühlenstein bepm Abbehaufer Siel noch zu verkaufen . A. Theilen .

18 ) Der Regierungsstvocat Nuhstrat hieselbst ersucht , als gerichtlich bestellter Curator über wert . Gars
lich Obitoggen Nachlaß , alle diejenigen , welche an solchen Nachlaß Heuer oder sonstige Gelder schuldig sind ,
in den nächsten 14 Tagen Richtigkeit zu machen .

19 ) Der Simmermeister Egbert Schnier in Wardenburg wünscht mit dem ersten 3 - 4 gute Zimmerges
fellen in Arbeit zu bekommen ; er verspricht gute Arbeit und reelle Bezahlung .

20 ) Am 14 . April will Johann Friedrich Wulf in seinem Hause zu Neustadt folgendes öffentlich meiste
bietend verkaufen lassen : 2 braune egale trächtige 4 Jahr alte Pferde , I gelbbraunen drevjährigen Hengst mit
Blesse und 3 weissen Füßen , 5 milchende Kühe , 2 güjte Quenen , 5 Rinder , 3 Milchkälber , 3 Schaafe , 3 Schwei
ne , I Sau mit 10 Ferfen , 2 beschlagene Wagen , I unbeschlagenen dito , Eggen und Pflüge , nebst sonstigem :
Acker : und Hausgeräthe . Auch will er am gedachten Lage und Orte einige Jücke Land auf ein Jahr , von Map
tag an , zum Maven öffentlich meistbietend verheuern laffen .

21 ) Da ich seit einiger Zeit erfahren , daß die Wittwe Martens in verschiedenen Häusern , wo ich Leie
chen gekleidet , ihre Gebühr für das Ankleiden verlangt , welches ihr in keinem Falle zukommt : so finde ich
mich genöthigt , biedurch bekannt zu machen , daß , wo ich zu dergleichen Geschäften verlangt werde , niemand
fchuldig ist, obiger Wittwe Martens zu bezahlen , und im Fall dieselbe sich dieses wieder herausnehmen sollte ,
ich gezwungen bin , si : deshalb gerichtlich zu belangen . Catharine Sophie Langenberg bieflbst .

22 ) Hinrich Christoph Ostendorf zum Bl rer Sande , als Curator über Asmus Wulf zur Hoffe atwes
senden Sohn , hat zu Maytag 115 und einige Groten zinsbar zu belegen .

23 ) Der Kaufmann Schönfeld zu Westerstede will das ehemalige Hansmannsche Haus , welches jest von
dem Doctor Eißmann bewohnt wird , nebst Garten und Ländereven , auf 3 Jahre , Maytag anzutreten , unter
der Hand verbeuern . Es wird jezt auch noch eine Scheune beym Hause gebaut , und liegt dasselbe zur
Handlung und wirthschaftlichen Nahrung sehr gelegen .

24 ) Der Lieutenant Vollimhaus hieselbst zeigt hiedurch an , daß niemand etwas auf seinen Namen
creditiren muss .

25 ) Es fol am 14. April die Schlötung des ungefähr 1421 Ruthen Deichmaße langen Sillenstedter
Kirchspi istiefs öffentlich mindestannehmend verdungen werden , und können sich Liebhaber basu am gevachten
Tage des Morgens um 10 Uhr beym Spieker im Kirchspiel Sillenstedt einfinden und nach den im Termin
vorzulegenden Bedingungen annehmen . Wornach 2c.edingungen ann Jever , den 25 . März 1806 .

Jaspers , Amtmann .
26 ) Der Schiff cavitain J . H. Dierksen zu Wiem orf im Lande Währden verkauft dafelbft gute Deme

rary , St . Domingo und Jamaica Caffeebohnen , das Bremer Gewicht zu 36 Geld , von 10 - 100 ;
und wenn mehrere 100 th genommen werden , wird b. Alig accordirt und auf Verlangen Credit gegeben ; wie
auch verschiedene Sorten besten Manchester , auch schwarzes Ebenholz .

27 ) Demoiselle Burchardi empfiehlt sich den auswärtigen Damen mit allerly fertigen Vuzsachen , als
Hüthen von Florence und Tafft in allen neuesten Modefarben , dito feinen und ordinairen Strohhüthen , Peti
nethüthen und Auffäßen nach dem neuesten Geschmack , dito Morgenhauben und am Puk , bohen und gefaltes
ten Kragen und andern dito , gestickten Chemisetten , gestickten Aermeln , großen Madras Umschlagetüchern und
battistnen in allen Farben , gestickten und schlichten seidenen und ledernen Schuhen , und andern Sachen mehr ;
fie verspricht billige Preise und gute Bedienung . Ihre Wohnung ist bey der Canzleyrathin Widersprecher in Warel ,

28 ) Am 14 . April und folgenden Tagen wird in Bremen eine ansehnliche Sammlung gebundener und
ungebundener Bücher aus verschiedenen Fächern und in verschiedenen Sprachen durch den Auctionator J . .
Heyse öffentlich verkauft werden . Verzeichnisse sind gratis zu bekommen bey dem Buchbinder Geerkens in Ok
denburg , und wird derselbe Commisionen übernehmer .

29 ) In der von mir seit mehrern Jahren geführten Saathandlung sind auch dieses Jahr wiederum von
allen Garten : Gemüse Kräuter : Klee und Blumenfämereyen zu den billigsten Preisen in bester Gute zu has
ben . Berzeichnisse werden auf Verlangen gratis ausgegeben .

Henrich Wilhelm Koch auf der Kiefstraße in Bremen .
30 ) Demjenigen Theil des biefigen publicums , der mich als Arzt mit seinem zutrauen beehrt , zeige

ich hiedurch meine Abreise pflichtschuldigst an , unter der Bitte , sich während der nächsten 3 Wochen der Beras
thung des Doctors Steinfeld zu bedienen . G. J . F . Nöldeke , Dr . d . Med . u . Chir .

31 ) Ich habe einige 100 zwey und drevjährige Spargelpflanze , guten Futterhonig für Bienen , und g
Stück alte Fenster zu verkaufen . J . C. Kramer hieselbst .

32 ) Allen denjenigen , welche mir von den Jahren her , wo ich Afterpachter des Lovermoor Weggeldes
gewesen bin , das Weggeld restiren , mache ich hiedurch bekannt , daß wenn sie solches nicht innerhalb acht Tage
an mich berichtigen , sie desfalls unfehlbar gerichtlie belanet werden . Christopher Apfel in Brake .

33 ) Am 22. April läßt Eilert Hinrich Eilers in Chriftian Dageraths Hause zum Sträckhauser Moor
to Stück Friesische Schaafe nebst Lämmern und Becken mit voller Wolle dffentlich meistbietend perganten .

Chiebey eine Beylage . )
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* * * * * Beylage zu Nro . 14. der wöchentlichen Anzeigen.
Montag , den 31 . März 1806 .

34 ) Zu meinem im Flecken Berne belegenen am 18. April Nachmittags um I Ube in G. KoopmannsHause zu Berne öffentlich zu verkaufenden Hause nebst Gärten verdient noch bemerkt zu werden : 1) das vonmir selbst bewohnte Haus ist vor einigen Jahren größtentheils von Brandmauern nen aufgeführt , worin versschiedene schöne Stuben mit Gipsdecken , Kramladen , Schlaffammern , geräumige Küche , Speisekammern , binalanglicher Bodenraum , worauf sich auch noch eine Stube befindet ; 2 ) das daneben stehende Heuerhaus ist inziemlich gutem Stande , und können die Materialien zur Verbesserung größtentheils dabey geliefert werden .Die Garten hinter diesen beyden Häusern sind mit guter Befriedigung versehen ; es befindet sich auch ein Bunsnen darin , welcher gutes Waffer giebt ; etwas von den Häusern entfernt liegt auch ein Stück Gartenland , ungefährScheffel Saat groß , welches dabey verkauft werden kann . Die beyden Häuser empfehlen sich besonders wesgen ihrer fehr schönen Lage an der langen Straße in diesem sehr nahrhaften Flecken , und sind deswegen einemKaufmann , Gastwirth oder sonstigen Gewerbefleißigen sehr anzupreisen ; was die Handlung betrift , so ist diesfelbe von mir , als Berkäufer , mit Nußen darin geführt , würde auch gewiß den Verkauf nicht resolvirt haben ,wenn mich nicht verschiedene Verhältnisse dazu nöthigten . Was die Kaufgelder anbetrift , so kann auch einTheil des Kaufschillings sinsbar darin ftehen bleiben .
35 ) Mit oberlicher Erlaubniß läßt die Wittwe Detmers zu Barghorn am 10. April Nachmittags um 1 .

Joh . Chr . Menke .

Uhr meistbietend verkaufen : 2 Kleiderschränke , 2 große Tische , 2 Fuß lang , 2 kleine dito , I Seßbettstelle mitmessingenen Schrauben und Quasthaten , 2 Betten , verschiedene Butterfüfen und Milchbaljen , I großen fupferenen Kessel nebs Dreyfus , 2 große eiserne Töpfe , einige Spazierstecke mit silbernen platten , verschiedenes Pfersdegeschirr nebst Krippen und Raufen , Balkschleten und Dielen , Tonnen , Fruchtkörbe , Fischgarn , I Pflug nebstfouftigem Ackergeräth , und I schwarzbuntes Kuhrind , ungefähr & Quartier groß .
36 ) Weyl . Auctionsverwalters Heye zu Delmenhorst Kinder Vormander , Frerich Rowehl zu Sannauand Consorten , laffen am 8. April und folgenden Tagen den Mobiliarnachlaß des Erblasfers , bestehend in SilsDerzeug, Betten , Bettstellen , Kleidungsstücken , Leinenzeng , Tischen , Stühlen , Commoden , Schränken , Spiegeln ,Küchengeräth , Büchern , Dielen von allerhand Holzarten , auch einem Wagen mit Verdeck , und dergleichen , imHeyeichen Wohnhause öffentlich meistbietend verkaufen.
37 ) Ein junger Mensch von 16 Jahren , der von guten Eltern und guter Erziehung , auch im Rechnenund Schreiben geübt ist, wünscht bey einem Kaufmann oder bey einem Advocaten als Schreiber in Conditionzu kommen . Nachricht giebt Johann Hinrich Mehrens auf dem Stau . Derselbe hat auch eine Jolle , 18 Fußlang , welche in gutem Stande ist , mit Zubehör in Commission zu verkaufen .
38 ) Bey mir sind zu haben : große Prunker Bohnen , das zu 24 K , neue ledige Kiften und Honigstonnen , halbe und 3 Henkmanstonnen ; auch erwarte ich in diesen Tagen Englisches Steingut , welches in vieslerley Sorten besteht , besonders in vielerley Thee und Bechertaffen , welches ich zu einem billigen Preise verskaufen kann ; auch habe ich zum bevorstehenden Markt eine Bude zu vermiethen .

Christopher Pape auf der Achternstraße .
39 ) Eine Predigerwittwe wünscht auf Ostern einigen jungen Mädchen im Sticken , Nähen , Stricken ,und allen weiblichen Handarbeiten , für ein billiges Lehrgeld Unterricht zu ertheilen . Sie bittet daher um zustrauen der Eltern , deren Kinder noch keinen Unterricht gehabt haben . Sie , wohnt bey dem Hof Fourier Buchsbinder in der Haarenstraße .
40) Am 14. April Nachmittags um I Uhr läst Claus Behrens zu Bardenfleth in des Gastwirths CarsKen Lue ben Hause zu Nordermoor 70 Friesische Schaafe nebst Lämmern und Böcken mit voller Wolle öffentslich meistbietend vergarten .
41 ) Am 21. April Nachmittags um I Uhr läst Christoph Dinklage am neuen Wege 50 Jück in derBlankenburger Mark belegene Wifchländereyen , bey Placken von I - 6 Jück , ven Maytag an , auf einige Jahere öffentlich meistbietend in seinem Hause verheuern .
42 ) Der verstorbene Pastor Trentepohl zu Oldenbrock war ein Intereffent der Predigerwittwen -Casie .43 ) In Ansehung des von Lonnies Janßen Eden an Jochem Garmers Jochems verkauften Hauses nebstBarfstelle zu Friederikenfiel ergebet concurfus retrahentium , und ist der präclusivische Termin zur Angabe

bis zum 20 . April hinausgeseht worden . Wornach ic .
Sign . Jever , den 26 . Febr . 1805 . Aus Ruff . Kayserl . Landgerichte biefelbst44 ) In Ansehung des von Johann Jka Wiemken an Wilke Sieffen Gerdes verkauften Hauslingshausfes nebi Zubehörungen am Sandemer neuen Deich ergehet concurfus creditorum et retrahentium , und istterminus præclufivus zur Angabe bis zum 4. May festgesezt worden . Wernach 20 .

Sign . Jever , den 19. März 1805 . Aus Ruff . Kavs . Landgericht hieselbst .45 ) In Ansehung des von Folkert Siebels an Johann Dirks Reelfs verkauften auf hiesiger Gast belegenen Hauss u . Gartengrunds erg het concurfus retrahentium , und ist terminus præclufivus zur Angabe
auf den 27 . April festgesezt worden . Wornach 20. Sign . Jever , den 5. März 1806 .

Aus Russ . Kayserl . Landgerichte hieselbst .46 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen, theils Schuldenhalber folgende Ländereyen , Heerdstädte
and Behausungen , als :



1) Johann Anton Janssen Haus in Förrien . 2) Gerd Neiners Toelftebe Landbaudlingsstelle zum Schaars
Deich mit 12 Grafen und 8 Grafen Landes , nebst einer Warfstelle , am Esterieger Wege belegen . 3 ) Aovos
cat Frerichs fen . von der Demoiselle Günther erfauftes refp . bengesprochenes Haus und Nebengebäude mit
Zubehörungen . 4 ) Laurenz Dirks 15 Haus in der St . Annenstraße nebst einem Frauenkirchenfiße , auch den
hinter dem Hause befindlichen Gartengrund , dessentwegen an den künftigen Obereigenthümer des von dem
Mauermeister Menke erbheuerlich poffedirten Hauses in der Steinstraße jährlich um Michaelis 2 r 15 f
in Golde Grandzins zu erlegen ist . 5 ) Deffelben Obereigentham feines am 26 . Novbr . 1800 fub hafta ets
worbenen Hauses in der Steinstraße , bessentwegen an jährlicher Erbheuer von dem Nath Möhring wegen 2
Matten Moorlandes 4 12 f. in Gelde und von dem Mauermeister Menke wegen des Hauses 2 re
und wegen des Gartengrundes jährlich um Michaelis 2r 15 f. in Golde von dem Eigenthümer des Hous
ses in der St . Annenstraße zu erheben ist. 6) Des Fabricanten Johann Urban Haus in der Wafferyforts
Straße . 7) Anton Günther Liemens Haus in der sogenannten Siebengeisterstraße biefelbft :

an den Meistbietenden bey brennender Kerze verkauft werden sollen , und Termin hiezu auf den 28. April d. J .
angesezt worden : so wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen , welche von
besagten Stücken zu erhandeln Willens find, sich gedachten Tages des Mittags um 12 Uhr auf dem Stadts
Mathhause hiefelbft cinfinden und der Vergantungsordnung gemäß kaufen . Anbey werden diejenigen , welche
überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Verdußerung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu
widersprechen ebensowohl , als diejenigen , welche aus irgend einem Rechts oder Ingroffationsgrunde Anspruch
auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erinnert , daß erstere sich vor dem Verkauf , und
lektere , im Fall kein Concursproclama immittelst ergangen ist , wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zah
Jungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst nicht weiter gehöret , sondern die Kaufe
gelder , so wie sie eingekommen , an die Impetranten der Subhastation werden ausbezahlt werden . Uebrigens
haben diejenigen , welche wünschen , daß eine außerordentliche Bedingung bey Auffeßung eines Grundsticks
mit in Vorschlag gebracht werde , davon wenigstens 14 Tage vor dem Subhastationstermin Anzeige zu thun ,
widrigens auf selbige , sie mögen auch bestehen , worin sie wollen , keine Rücksicht genommen werden soll. Wors
nach 2c . Sign . Jever , den 14 . März 1806 . Aus Russ . Kayserl . Landgerichte hieselbst .

Geburt 8 Anzeige n .
Am 27 . März ward meine Frau von einem Knaben glücklich entbunden .

C. D. Kroog in Emden .
Am 22. März wurde meine Fran von einem gefunden Knaben glücklich entbunden ; welches ich unfern

Verwandten und Freunden hiemittelst habe bekannt machen wollen . Jahde .

Todes
Berend Bollenhagen .

Anzeige .
Am 25. März Morgens um 6 Uhr starb an einer Entkraftung Johann Grube zu Ecffleth , nachdem er

fein Pilgerleben bis auf 70 Jahre gebracht hatte . Wer ibn fannte , wird gewiß sagen , daß Religion und
Menschenliebe sein Leben begleiteten . Eine Wittwe und 3 Kinder weinen an seinem Grabe .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beym Herzoglichen
Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Lant Erkenntnisses der Herzoglichen Regierungs : Cansley ist Friedrich Köhne jun . aus Grabftede , wegen
geständigen in dem Hause der Hille Menken und sonst verübten Entwendungen verurtheilt : an dem nächsten
Sonntage eine Stunde vor und eine Stunde nach dem Gottesdienste an das Halseisen zu Bockhorn geschlos
fen zu werden .

Durch Erkenntniß der Herzoglichen Regierungs -Canzlen vom 18. März ist Johann Wilhelm Wilken ,
Zeker zu Lindern , Amts Cloppenburg , für überführt erklärt , den Adam Helmann und Consorten zur Ables
gung eines falschen eidlichen Zeugnisses verleitet zu baben , und deshalb , noch vorgängiger Ausstellung an den
Pranger , mit einer ihn als Verführer zum Meineide bezeichnenden Inschrift , zu einer zehnjährigen Festungss
arbeit als ehrlicher Sclave , auch zur Erstattung der Koften mit Adam Helmann und Consorten , imgleichen Dies
drich Behrens und Ehefrau zu Bahren , in folidum verurtheilt .

In Inquisitionssachen wegen einer zwischen den Altenorthern und Campern , Amts Cloppenburg , im Moos
re vorgefallenen Schlageren , wobey einige von den Campern getödtet und mehrere verwundet worden , find leut
Erkenntnisses der Herzoglichen Regierung vom 25. Februar folgende vorzüglich gravirte Altenoyther : Johann
Hinrich Lüschmann zu sechsjähriger , Bruns Lüttmann , auch Veeken Bruno genannt , und Berend Jaspers oder
Staanken , jeder zu fünfidbriger , und Hinrich Busfe , oder Baufen , zu wyjähriger Karrenftrafe verurtheils , mit
Erstattung der Inquifitions und Curtoften in folidum , vorbehaltlich aller Gerechtfame der Wittwen und Kine

der der Getödteten wegen angemessener Unterstüßung zum Lebensunterhalt . Uebrigens ist das Erkenntniß wis
der die Mitiaculpaten , eintretender Umstände halber noch ausgefeßt .

Laut Erkenntnißes der Herzoglichen Regierung vom 27. März find des Diedrich Jacob Detmers zum
Shmalenflether Wury geschiedene Ehefrau und Johann Hinrich Müller zur Hartwarder Landwehr , wegen Che
bruchs , und zwar erstere in Rücksicht auf verschiedene fie gravirende Umstände , zu einer sechswöchigen Gefange
nisstrafe , die leßten 14 Tage abwechselnd bey Waffer und Brod , leßterer aber zu einem achttägigen Gefängs
nis , abwechselnd bey Wasser und Brod , beyde aber zur Erstattung der Kosten in folidum , condemuirt .
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